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„Wenn nur das ganze Volk des Herrn zu Propheten würde.“

Sonntagsbrief zum 26. Sonntag im Jahreskreis

Der Herr kam in der Wolke herab und redete mit Mose. Er nahm etwas von dem Geist, der auf ihm ruhte,
und legte ihn auf die siebzig Ältesten. Sobald der Geist auf ihnen ruhte, gerieten sie in prophetische
Verzückung, die kein Ende nahm. Zwei Männer aber waren im Lager geblieben; der eine hieß Eldad, der
andere Medad. Auch über sie war der Geist gekommen. Sie standen in der Liste, waren aber nicht zum
Offenbarungszelt hinausgegangen. Sie gerieten im Lager in prophetische Verzückung. Ein junger Mann
lief zu Mose und berichtete ihm: Eldad und Medad sind im Lager in prophetische Verzückung geraten.
Da ergriff Josua, der Sohn Nuns, der von Jugend an der Diener des Mose gewesen war, das Wort und
sagte: Mose, mein Herr, hindere sie daran! Doch Mose sagte zu ihm: Willst du dich für mich ereifern?
Wenn nur das ganze Volk des Herrn zu Propheten würde, wenn nur der Herr seinen Geist auf sie alle
legte!

Num 11, 25-29
Bibel in gerechter Sprache

„Der Wind weht wo er will! (Joh 3,8)“ Diese Geistkraft GOTTES steht für Überraschung, sie bewegt und
berührt. Und so durchkreuzt sie immer wieder auch die Pläne und Erwartungen der religiös Mächtigen.
Die Mächtigen sind in einem Raum, bilden einen "inner circle“ mit dem Anspruch auf Elite. Der Raum
trennt die da Innen von denen da Draußen. Im Raum werden die entscheidenden Entscheidungen
getroffen, ein amtlich institutioneller Innenraum entsteht. Der Raum verführt zum Hochmut und der

http://www.bibel-in-gerechter-sprache.de


wiederum widerspricht dem Geist Gottes, der/die diesen Raum erst begründet hat. Doch GOTT sei Dank
hat GOTT auch Menschen auf der Liste, die der „amtlichen“ Geistverleihung fernbleiben. „Wer nicht
gegen uns ist, der ist für uns“ kommentiert Jesus das Handeln derer, die in seinem Namen Dämonen
austreiben, ohne ihm nachzufolgen. (s. Mk 9,40; das heutige Evangelium).

Wenn die im Innenraum sich zum Befehlsgeber aufspielen, der Gehorsam fordert vom Volk, sollten sie
sich dringend erinnern an den Wunsch des Moses: „“Wenn nur das ganze Volk des Herrn zu Propheten
würde, wenn nur der Herr seinen Geist auf sie alle legte!“ Wenn dieser Wunsch denen im Innenraum wie
eine Bedrohung erscheint, als Gegensatz im Konflikt, haben sie die Umkehr nötig, dann brauchen sie die
freie Bewegung des Geistes und damit die, die auf der anderen Seite ihrer Mauern vom freien Geist
ergriffen sind, damit sie wieder zum Geist befreit werden können, damit sie wieder lernen, ihren
eigentlichen Dienst zu tun, nämlich den, dem Geist zum Durchbruch zu verhelfen!

Einen gesegneten Sonntag Euch allen
Johannes Brinkmann

Essen
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